
IG Bio Weide- Beef       
 
 
 

Protokoll der Hauptversammlung vom 22.03.2023 in Pfäffikon SZ; 10:00 Uhr 
 
 
Traktanden: 

 

1. Begrüssung 

2. Wahl des Stimmenzähler 

3. Protokoll der letzten HV vom 6. April 2022 

4. Jahresbericht des Präsidenten 

5. Jahresrechnung 2022 / Revisorenbericht 2022 

6. Budget 2023 

7. Mitgliederbeiträge 2024 

8. Wahlen 

9. Informationen über Aktualitäten 

10. Diskussion / Allgemeine Umfrage 
 

 

1. Begrüssung 

Claude-Alain Gebhard begrüsst alle Anwesenden Produzenten und die anwesenden 

Gäste. 

 

2. Stimmenzähler 

Der Stimmenzähler Stefan Schürmann wird einstimmig gewählt. 

Die Traktandenliste wird einstimmig angenommen. 

 

3. Protokoll der letzten HV vom 6. April 2022 

Das Protokoll war auf der Homepage der IG BWB ersichtlich und wird einstimmig 

angenommen. 

 

4. Jahresbericht des Präsidenten  

Claude-Alain Gebhard liest seinen letzten Jahresbericht als Präsident der IG BWB 

vor.  

Mit einem kräftigen Applaus der Anwesenden, wird ein grosses Dankeschön an 

Claude-Alain Gebhard ausgesprochen für seinen Einsatz fürs Bio Weide-Beef 

Programm. 

Der detaillierte Jahresbericht 2022 des Präsidenten ist auf der Homepage der IG 

BWB aufgeschaltet. 

  



5. Jahresrechnung 2022, Revisorenbericht 

Im Voraus bedankt sich Markus Bollhalder für das Vertrauen vom Vorstand und der 

Mitglieder. 

Die Jahresrechnung 2022 wird einstimmig angenommen. 

 
 

Spesenentschädigung im 2022 war höher, weil Franz Steiner für seine geleistete 

Arbeit für die IG BWB rückwirkend entschädigt wurde. 

 

  



Revisiorenbericht 

Andreas Braun liest den Revisorenbericht (Revisoren Andreas Braun und Roman 

Zbinden) vor und empfiehlt den Anwesenden die Jahresrechnung 2022 zu 

genehmigen, und somit den Kassier und den Vorstand zu entlasten. 

Der Revisorenbericht wird einstimmig angenommen und somit wird der Kassier und 

Vorstand entlastet. 

 

6. Budget 2023 

Markus Bollhalder stellt das Budget 2023 vor.  

 
Die Tierbeiträge im Budget 2023 sind tiefer, weil bereits die Tierbeiträge für das Jahr 

2023 eingezogen worden sind. Dies hat der Grund, dass bei der Identitas ein Fehler 

passiert ist. 

Das Budget 2023 wird einstimmig angenommen 

 

7. Mitgliederbeiträge 2024 

Der Vorstand schlägt vor, die Mitgliederbeiträge bei Fr. 30.- zu belassen und die 

Tierbeiträge auf Fr. 4.- zu senken.  

Der Vorschlag vom Vorstand wird einstimmig angenommen. 

  



8. Wahlen 

Alle 4 Jahre wird der Vorstand und die Rechnungsrevisoren neu gewählt. 

Der Präsident Claude-Alain Gebhard tritt aus dem Vorstand zurück. 

a) Silvan Holenstein, Markus Bollhalder, Dominik Donat, Sepp Zahner, und Christian 

Obrecht werden einstimmig für die nächsten 4 Jahren gewählt. 

b) Romain Beuret stellt sich als Präsident von der IG BWB zu Verfügung.  

Romain Beuret stellt sich und seinen Betrieb vor. Er erläutert seine Philosophie 

und Ziele für seinen Betrieb. 

Romain Beuret wird einstimmig gewählt und wird neuer Präsident der IG BWB. 

c) Die Rechnungsrevisoren Andreas Braun und Roman Zbinden werden einstimmig 

gewählt. 

d) Der Geschäftsführer Heinz Herzog wird für die nächsten 4 Jahren einstimmig 

gewählt. Ein grosses Dankeschön für seinen Einsatz für die IG BWB. 

 

Romain Beuret bedankt sich bei Claude-Alain Gebhard ganz herzlich für seine 

geleistete Arbeit. Romain Beuret blickt in die Vergangenheit, was Claude-Alain 

Gebhard als Präsident alles erreicht und in die Wege geleitet hat. Ein grosses 

Dankeschön für sein Engagement und seine Energie, die er als Präsident in die IG 

BWB reingesteckt hat. Mit einem Geschenkkorb wird Claude-Alain Gebhard geehrt 

und mit einem kräftigen Applaus verabschiedet. 

 

9. Informationen über Aktualitäten 

Bei der bio inspecta ist ein Fehler unterlaufen, was dazu geführt hat, dass zu wenig 

Tierbeiträge in Rechnung gestellt wurden. Falls noch Tiere zum Vorschein kommen, 

die noch nicht verrechnet wurden, werden diese Tierbeiträge nachträglich in 

Rechnungen gestellt. 

 

Der Vortrag über den Wolf als Referent Marcel Züger ist auf Youtube (Die Wölfe in 

der Schweiz. Erfahrungen aus Graubünden. Ein Vortrag von Marcel Züger 

(youtube.com)) aufzurufen. Es ist ein gelungener Anlass gewesen (Herbstanlass 

Plantahof, Landquart). Der Vortrag wird in Französisch und Italienisch übersetzt. Mit 

dieser Aktion durch die IG BWB konnten bereits Politische Signale gesetzt werden. 

 

Die IG BWB wird am Bio Viehtag beim Plantahof in Landquart auch vertreten sein. 

 

Neu sind 6 Vorstandsmitglieder und bei Entscheidungen hat der Präsident den 

Stichentscheid. 

 

10. Marktübersicht und Perspektiven 

Schlachtmengen sind in den letzten 5 Jahren rückläufig gewesen.  

Die Fleischigkeit von T+ bis C Tieren sind ein wenig zurück gegangen auf 83.8% und 

T- bis T 15.3%. Der Rest der Tiere (0.9%) waren A bis X. 

Fetttaxation von 3 ist bei 60.4%, 2 bei 26% und 4 bei 9.6% (=96%) 

Die Swissgenetik hat einen Zuchtwert eingeführt, um die Fettabdeckung der Tiere 

besser abschätzen zu können.  

Das Durchschnittliche Schlachtgewicht liegt bei 280kg SG. Es hat noch Potenzial, um 

das Schlachtgewicht für die Produzenten zu erhöhen. 95.6% der Tiere waren im 

Gewichtsband von 220kg SG bis 320kg SG. 

Kurz nach dem Herbstanlass war das Angebot grösser als die Nachfrage. Von Seite 

der LSAG und Micarna wurden finanzielle Beiträge geleistet, um die Tiere zu 

günstigeren Preisen vermarkten zu können.  

https://www.youtube.com/watch?v=nJihr3LApDA
https://www.youtube.com/watch?v=nJihr3LApDA
https://www.youtube.com/watch?v=nJihr3LApDA


Eric Meili sagt, dass Swiss Black Angus IP in den Migros Filialen gepuscht wird, vor 

allem in der Migros Aare. Es ist eine grosse Konkurrenz fürs Bio Weide-Beef. 

 

11. Diskussion / Allgemeine Umfrage 

Vorschlag: Werbung fürs Bio Weide-Beef aktiv angehen und Fördergelder beim Bund 

und Bio Suisse anfordern. Man will die Werbung fürs Bio Weide-Beef Programm 

anzukurbeln, um die Verkaufszahlen und Schlachtmengen zu erhöhen.  

 

Ein weiterer Punkt war, dass die Bio Weide-Beef Zahlen von Labelbase nicht 

verlässlich sind, weil es Produzenten gibt, die ihre Tiere bei einstallen nicht als Bio 

Weide-Beef angeben. 

 

 

Romain Beuret bedankt sich im Namen vom Vorstand und allen Beteiligten bei Franz 

Steiner für seine wertvolle Arbeit und den wertvollen Informationsaustausch. 

 

Romain Beuret beendet die HV um 12:00 und bedankt sich bei der Micarna für das 

gesponserte Fleisch für das Mittagessen. 

 

Am Nachmittag wird Prof. Dr. Beat Reidy einen Vortrag halten über Grasfressende 

Kühe – eine Gefahr für Umwelt und Klima? 

 

 

Paspels, 24.03.2023 

 

 

 

 

Der Präsident     Der Protokollführer 

 

 
 

Romain Beuret    Christian Obrecht 


